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«Die Aussichten auf dem Bühl sind nicht schlecht, 
denn der Kunstrasen kommt!

Einmal fertiggestellt, kann ganzjährig 
auf dem Bühl trainiert werden»

Paul Milosevic, 
Spieler Erste

SG 06

«Unter dem Begri! «Sport» 
werden verschiedene Bewegungs-, 
Spiel- und Wettkamp!ormen zu-
sammengefasst, die meist im Zu-
sammenhang mit körperlichen Ak-
tivitäten des Menschen stehen...» 
(sportunterricht.de), so die Definiti-
on – doch «Sport» ist Vieles mehr!

Gerade der Mannscha"tssport 
beinhaltet grundlegende sozia-
le Fähigkeiten, er vermittelt viele 
wichtige Kompetenzen, die auch 
im Alltag immer wieder gefordert 
werden! Zum Beispiel schult der 
Mannscha"tssport bereits im Kin-
dergartenalter den Umgang mit 
Mitmenschen, und das Verhalten 
in einem Team. Dieser Sport lehrt 
einem, was Sieg ist, was eine Nie-
derlage bedeutet; daraus mag sich 
schließlich Ehrgeiz und der Wille 

formen, ebenso auch faires Ver-
halten gegenüber Gewinnern und 
Verlierern.

Fernab dieser sozialen Aspekte 
sorgt der Sport o!ensichtlich auch 
für körperliche Fitness, man bleibt 
gesund und beugt präventiv gegen 
koronare Herzkrankheiten, Diabe-
tes oder Asthma vor.

Man sieht also, welche positi-
ve Rolle der Sport im Leben haben 
kann, wie wichtig es ist, diesen ak-
tiv zu fördern: Gerade im Amateur-
bereich ist es unglaublich, wie viele 
Ehrenamtliche dafür sorgen, dass 
Kinder eine ganzheitliche Aus-
bildung genießen dürfen: Trainer 
helfen mit, dass aus Kindern eines 
Tages gesunde, charakterstarke 
Menschen werden mögen!

Umso wichtiger bleibt es, dass 
der Amateursport im Fokus bleibt, 
mit allem, was zu ihm gehört: Und 
diesbezüglich sind die Aussichten 
auf dem Bühl nicht schlecht, denn 
der Kunstrasen kommt! Einmal fer- 
   tiggestellt, kann ganzjährig auf 
     dem Bühl trainiert werden, die 
    Bedingungen verbessern sich 

für kleine und große Kicker erheb-
lich. Damit einher gehen die Mög-
lichkeiten, den sportlichen Erfolg 
erheblich zu vergrößern. Der Bühl 
kann somit noch mehr zum Zuhau-
se werden!

Mein persönliches Ziel für die 
nächste Saison: Einfach guten Fuß-
ball zu zeigen und mit der im nächs-
ten Jahr noch jüngeren Mannscha"t 
eine ordentliche Saison spielen

Euer Paul

Die SG 06 
bedankt sich 
herzlich bei 

msp druck und 
medien gmbh für 

die großzügige 
Unterstützung!

IMPRESSUM

SG 06SG 06  
Partner
Auf dem Bühl
Auf dem Bühl
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Im Vorfeld der Saison hat man bei den Herdorfern o"ziell «kleine Brötchen» gebacken: 
Man haderte mit vielen Verletzten in der Vorbereitungsphase.
Aber der bisherige Saisonverlauf zeigt eine stabile Leistung der Herdorfer, sowohl was das Au#tre-
ten zuhause wie auch in der Fremde betri$t. 
Das Hinspiel konnte unser Team mit 2-0 für sich entscheiden.
Wir begrüßen unseren Gast ebenfalls ganz herzlich bei uns!

Unser 2. Gast

Die Zweitvertretung hat eine Besonderheit zu bieten: In der Auswärtstabelle belegt die Mannscha#t 
um Trainer Patrick Weber Platz zwei in der Tabelle!
Was die Heimbilanz angeht, drückt allerdings der Schuh: Dort rangiert das Team nur auf Platz 13. 
So konnte unser Team in der Hinrunde auch bei der TuS einen 3-0 Auswärtserfolg feiern.
Mit Johannes Dillbahner verfügt das Team aus dem Westerwald über einen echten Torjäger: 
Er erzielte, Stand beim Schreiben der Zeilen, bereits 15 Tore!
Wir heissen die Gäste herzlich willkommen auf dem Bühl!

Unser 1. Gast

SG 06SG 06  
Partner
Auf dem Bühl
Auf dem Bühl

https://www.fussball.de/spieltag/kreisliga-a-kreis-westerwald-sieg-kreisliga-a-herren-saison2122-rheinland/-/staffel/02F2C8GEL000000HVS5489B4VS0OFO4E-G
https://www.fussball.de/spieltag/a-junioren-rheinlandliga-staffel-1-rheinland-a-junioren-rheinlandliga-a-junioren-saison2122-rheinland/-/staffel/02FCMC5BLC000006VS5489B4VSG06PAH-G#!/
https://www.fussball.de/spieltag/kreisliga-d-2-kreis-westerwald-sieg-kreisliga-d-herren-saison2122-rheinland/-/staffel/02F2DB3O5K000004VS5489B4VS0OFO4E-G
https://www.fussball.de/spieltag/b-junioren-bezirksliga-staffel-1-bezirk-rheinland-b-junioren-bezirksliga-b-junioren-saison2122-rheinland/-/staffel/02FCNCRI10000004VS5489B4VSG06PAH-G
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Unsere 
Jugend

A-Jugend bei der 
«Mission Klassenerhalt» 

in der 
entscheidenden Phase:

Szenen vom Match 
JFV Hunsrückhöhe Morbach 

gegen die SG 06 
 

Endstand 1-1

Die letzten drei
Spiele:

JSG Schneifel 
- 

SG 06
Sa, 14.5.2022

17:00 Uhr

SSV Heimbach-Weis 
- 

SG 06
Sa, 21.5.2022

17:45 Uhr

TSV Emmelshausen 
- 

SG 06
Sa, 28.5.2022

17:00 Uhr

Unsere 
Jugend
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Jugend & 
Bambinis

Unsere F-Jugend: Ein starkes Team mit Trainer Alex und Co-Trainer David.

Die Schar der kleinsten Kicker wird immer größer:Unsere Bambinis mit dem Trainer-Trio Nadine, Sabine und Fabio.

Unsere 
Erste

Mirkan Kasikcis Rückkehr auf den Bühl zu 
Beginn der Saison – nicht nur als Spieler, sondern 
auch als Spielertrainer – war ein Ausrufezeichen! 
Für Mirkan ist es seine erste Trainerstelle, von 
daher die Aufgabe für ihn von Beginn an eine echte 
Herausforderung. Mit Ersel Sahin und mit Rück-
kehrer Kenny Scherreiks bilden die drei ein starkes 
Trainerteam.

Mit einer jungen Mannschaft spielten wir eine 
starke Hinrunde, Platz zwei in der Tabelle war die 
Belohnung. Die Vorbereitung war, aufgrund der 
schwierigen Platzverhältnisse auf dem Bühl, eine 
Herausforderung für Spieler, Trainerteam, aber 
auch die Verantwortlichen im Verein: Aber alle 
versuchten, das Beste aus der Situation zu machen. 
Dafür gebührt auch Respekt.

Der Wille, in der Rückrunde ganz oben an-
zugreifen war da, aber zu den bereits erwähnten 
schwierigen Umständen kam auch ein unglaubli-
ches Verletzungspech dazu, welches die gesamte 
Rückrunde andauerte. Ständig musste improvisiert 
werden, die Mannschaft konnte kaum in einer ge-
wissen Stammformation antreten. Wie gut, dass wir 
mit unseren A-Jugendlichen immer einen Trumpf in 
der Hand haben: Sie helfen uns nicht nur aus, son-
dern bringen sich hervorragend in die Mannschaft 
ein! So gebührt dem Trainerteam der A-Jugend, Phi-
lipp Euteneuer und Severin Denter, ein besonderes 
Dankeschön für die Unterstützung der Ersten.

Beim Schreiben der Zeilen sind noch Spiele zu 
absolvieren, aber schon jetzt kann man ein erfolg-
reiches Abschneiden der Mannschaft bilanzieren: 
Das Team hat überzeugt!

Zum Schluss ein erster Blick in die kommende 
Saison: Schon frühzeitig hat ein Großteil der Spie-
ler für die Saison 22/23 ihr Verbleiben im Kader be-
kundet. Wie auf unserem Titelfoto zu erkennen ist, 
haben uns die A-Jugendlichen, die in den Senioren-
bereich wechseln, ebenfalls ihre Zusage gegeben: 
Eine tolle Entwicklung für unsere SG 06 Betzdorf!

Punktuelle externe Verstärkungen für die 
Saison 22/23 sind nicht ausgeschlossen. Aber im 
Grunde vertrauen die Verantwortlichen der SG 06 
auf einen Mix des bisherigen Kaders mit unseren 
Newcomern aus der A-Jugend. Von daher dürfen wir 
mit Optimismus in die Zukunft blicken und freuen 
uns, wenn Fans und Freunde der SG 06 in der neuen 
Saison unser Team hier Auf dem Bühl weiter unter-
stützen.

Das Redaktionsteam
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Geburtsdatum: 01.01.1996   Geburtsort: Kirchen/Sieg
Grösse: 191cm

Position:  Abwehr/Innenverteidigung
Bisherige Vereine: SG 06 (bis A-Jugend), 

SG Mudersbach/Brachbach, SG Daaden, SG 06

SG 06 SG 06

Tobias Erner, 
Spieler Erste

«Die aktuelle Saison verläu#t mehr als planmäßig. Unser Ziel war es un-
ter den ersten drei Vereinen zu landen. Dieses Ziel ist aktuell sehr realistisch. 
Nächstes Jahr wird unsere junge Mannscha#t durch die aufrückenden Spieler der 
A-Jugend noch jünger. Aber die Jungs haben in dieser Saison ihre Sache bereits 
sensationell gemacht, weshalb ich mir keine Sorgen in Bezug auf die kommende 
Saison mache.»

«Ich selbst bin einfach der Überzeugung, dass der Fußball neben einem 
sportlichen Aspekt auch einen sozialen beinhaltet. Auf dem Feld spielt es keine 
Rolle, woher du kommst, wie viel du verdienst oder welche Hautfarbe du hast. 
Jedes Kind hat von klein auf die Möglichkeit, gegen den Ball zu treten, und das 
relativ unabhängig vom Portemonnaie der Eltern. Diese Eigenscha#ten schätze 
ich am Fußball sehr!»

11 Wer dich kennt, weiß, dass du 
neben dem Fussball ein Gespür 
für soziale Themen hast: Diese 
Weitsicht ist dir wichtig – aber 
mich interessieren etwas genau-
er deine Gedanken dazu!

22 Wie bewertest du den Saison-
verlauf kurz vor Schluss und wirf 
doch bitte für uns einen Blick in 
die Zukun!t!

33 Was ist für dich - neben dem Er-
folg auf dem Platz - beim Fußball 
noch besonders 
wichtig?

44 Du hast früh den Verantwortli-
chen der SG 06 dein «Ja» für die 
Saison 22/23 gegeben: Was sind 
deine wichtigsten Beweggründe?

55 In der kommenden Saison 
werden viele Nachwuchsspie-
ler in den Kader der Ersten 
dazukommen. Was ist dir als 
Führungsspieler für die weitere 
Entwicklung der jungen Spieler 
besonders wichtig?

66 Warum ist die Abwehr deine 
Lieblingsposition auf dem Feld? 
Könntest du dir auch noch ande-
re Spielpositionen vorstellen?

«Ich missbillige Respektlosigkeit und Arroganz in jeder Form: Spieler mit 
diesen Eigenscha#ten haben bei mir kein hohes Ansehen! Darüber hinaus finde 
ich es wichtig, den sozialen Aspekt, den der Fußball bietet, auch wahrzunehmen: 
Will heißen, nach dem Spiel oder dem Training mal zusammen zu sitzen oder 
abseits des Platzes Aktionen zu starten – diese Dinge machen Mannscha#tssport 
aus!»

Ich sehe den Veränderungen auf dem Bühl sehr positiv entgegen. Das 
Engagement der Leute neben dem Platz, die ehrenamtlich den Laden hier am 
Laufen halten, ist beachtenswert. An dieser Stelle meinen Dank! Ich bin auch 
gespannt, wie sich das Projekt mit den vielen jungen Spielern weiterentwickelt. 
Dazu möchte ich gerne meinen Teil beisteuern.»

«In erster Linie sollen die Jungs den Spaß am Kicken beibehalten. Alles 
andere kommt dann mit der Zeit.»

«Mit «zwei linken Füßen» war relativ schnell klar, dass es nur eine Position für mich 
gibt: Ich räume gerne ab, führe sehr gerne Zweikämpfe und halte am liebsten den Laden, 
so gut es geht, «sauber»! Ich denke, im Sinne aller Mitspieler, bleibe ich dieser Aufgabe 
auch erst mal treu. Alternativ habe ich auch einen Stammplatz an der Theke; auf dieser 
Position bin ich auch ganz gut.» 



 

Er hat sich die Entscheidung nicht 
leicht gemacht, was uns zeigt, wie 
schwer es ihm gefallen ist. Er weiß, 
dass er jederzeit zurück in seine 
fußballerische Heimat kommen kann.

Eines ist klar: Er hat sich mit dem 
Wechsel nicht unbedingt einen Gefal-
len getan, denn wir werden nun in je-
der Transferphase alles daran setzen, 
dass er zurückkommt.  

Lieber Chrissi, danke für deine Treue zu 
Grün-Weiß, besonders in der zurück-
liegenden schweren Zeit. Wir alle wün-
schen dir nur das Beste. Du bekommst 
den Abschied, der dir gebührt!
Lieber Chrissi, danke für alles! 
 
Timo Unkel, erster Vorsitzender SG 06

…Danke, Tschüss!   

Es ist für uns alle natürlich ein herber 
Verlust, nicht nur fußballerisch, 

sondern gerade auch menschlich: 
Chrissi ist auf und neben dem Platz ein 

absoluter Teamplayer und lebt den 
Fußball!

Viele haben immer zu ihm aufgesehen 
und wollten so sein wie er.

Nach so vielen Jahren SG 06, die er 
voller Treue und Leidenscha#t gelebt 

hat, können wir absolut verstehen, dass 
er etwas Neues probieren möchte. Si-
cherlich hätte er auch die Möglichkeit 

gehabt, zwei bis drei Klassen höher Fuß 
zu fassen. Aber der Wechsel zum SuS 

Niederschelden zeigt, dass es eine rein 
menschliche Entscheidung war. Genau 

das, was ihn die ganzen Jahre 
ausgezeichnet hat!

SG REPORT 21/22 - Nr. 13Christian StarkSG 06 SG 06
Foto: Regina Brühl
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SG 06

Name: Name: 
Bärbel Spies Bärbel Spies 

  
Spielermutter, Spielermutter, 

VorstandsmitgliedVorstandsmitglied
Hobbys: Familie, Hobbys: Familie, 

Freunde, Fußball, walkenFreunde, Fußball, walken
Lieblingsverein: SG 06Lieblingsverein: SG 06

Lebensmotto: Lebensmotto: 
Positiv durchs Leben Positiv durchs Leben 

gehen!gehen!

Aktiv für den Verein…

«Seit fast 35 Jahren gehört «Seit fast 35 Jahren gehört 
die SG 06 zu meinem Leben! In die SG 06 zu meinem Leben! In 

verschieden Funktionen bin ich in all verschieden Funktionen bin ich in all 
den Jahren tätig gewesen: den Jahren tätig gewesen: 

Jungs, die damals noch in die Kita gingen, Jungs, die damals noch in die Kita gingen, 
heute mit ihren eigenen Kindern bei der SG 06 heute mit ihren eigenen Kindern bei der SG 06 

zu sehen, ist immer wieder schön!zu sehen, ist immer wieder schön!
Mittlerweile ist der Aufgabenbereich auf viele Mittlerweile ist der Aufgabenbereich auf viele 
Schultern verteilt: Ein großes Miteinander ist Schultern verteilt: Ein großes Miteinander ist 

zu spüren! Nach meiner kurzen Pause helfe ich zu spüren! Nach meiner kurzen Pause helfe ich 
gerne mit meiner langjährigen Erfahrung da, gerne mit meiner langjährigen Erfahrung da, 

wo es benötigt wird. wo es benötigt wird. 
Ansonsten umsorge ich die Jungs von der Ansonsten umsorge ich die Jungs von der 

Ersten ein wenig: Ersten ein wenig: 
Viele von ihnen kenne ich Viele von ihnen kenne ich 

schon sehr lange.»schon sehr lange.»

«Mein «Mein 
Wa!elstand bei den Wa!elstand bei den 

Heimspielen macht mir sehr Heimspielen macht mir sehr 
viel Freude, die Rede ist ja auch von viel Freude, die Rede ist ja auch von 

«Bärbels Wa!eln»! «Bärbels Wa!eln»!  Mit einer leckeren  Mit einer leckeren 
Tasse Ka!ee und einem nettem Gespräch Tasse Ka!ee und einem nettem Gespräch 

ist es - ob mit Jung oder Alt, Gast- oder ist es - ob mit Jung oder Alt, Gast- oder 
Heimmannscha#t - immer wieder schön!Heimmannscha#t - immer wieder schön!

Lustig ist es, wenn ich vor dem Spiel schon Lustig ist es, wenn ich vor dem Spiel schon 
Vorbestellungen für «Wa!eln to go» bekomme Vorbestellungen für «Wa!eln to go» bekomme 

und die Leute die Alufolie gleich selbst und die Leute die Alufolie gleich selbst 
mitbringen! Und bei uns gibt es ja jetzt auch mitbringen! Und bei uns gibt es ja jetzt auch 
wieder «Helmus‘ Currywurst und Pommes»!wieder «Helmus‘ Currywurst und Pommes»!
Also kommt zu den Spielen und bringt viel Also kommt zu den Spielen und bringt viel 

Hunger mit: Lasst euch verwöhnen Hunger mit: Lasst euch verwöhnen 
Auf dem Bühl!Auf dem Bühl!

Liebe Grüße, eure Vereins-Liebe Grüße, eure Vereins-
mama Bärbel.»mama Bärbel.»

…und im Clubheim

SG 06SG 06  
Partner
Auf dem Bühl
Auf dem Bühl
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SG 06 SG 06

«Ich finde es toll, dass man als Mannscha#t 
auf dem Platz steht und dann als ganzes Team 
gewinnt bzw. verliert!

Ich kann das Trainerteam David und David 
unterstützen und auch wertvolle Tipps geben, weil ich 
gut beobachten kann. Ich darf auch kleine Gruppen im 
Training mittrainieren und manchmal Schiedsrichter sein. 
In Zukun#t würde ich gerne einen Trainerschein machen, 
aber dazu bin ich noch zu jung. Und ganz wichtig ist es mir, 
mit meiner Mannscha#t Erfolge zu feiern!»

Paul Ganser, Co-Trainer D-Jugend

«Ich habe mich für den Fußball entschieden, 
da ich von klein auf spiele und es mir immer Spaß 

gemacht hat - und so wird es wahrscheinlich 
auch immer bleiben!

Mir ist es wichtig, dass das Team auf und neben 
dem Platz immer zusammenhält, auch wenn es gerade 

mal nicht so läu#t, wie man es gerne möchte. 
Meine Ziele sind, diese Saison gut zu Ende zu bringen 

und kommende Saison so viele Erfolge und Punkte 
mit der A-Jugend zu sammeln wie möglich!»

Angelos Porfyris, Spieler B-Jugend

SG 06SG 06  
Partner
Auf dem Bühl
Auf dem Bühl
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SG 06

«Wir haben die Kamera damals 
für unsere Flitterwochen gekau"t. 
Irgendwann habe ich angefangen, 
von den Spielen Fotos zu machen. 
Wenn ich «euch» (die SG 06 Betz-
dorf) mit den Fotos unterstützen 
kann, mache ich das sehr gerne!»

Eigentlich stellt man folgende 
Frage eher aktiven Fussballern 
 – aber sie sei dir nun extra auch 
gestellt:

Kannst du dir ein Leben ohne 
Fussball vorstellen?

«Ganz klar NEIN! Ich habe da-
mals als Kleinkind zu Hause jedes 
Wochenende mit meiner Familie 
zusammen die Spiele von «Fener-
bahce» geschaut. Ich bin ein großer 
Fan dieses Clubs.

Ich bin mit Fußball groß gewor-
den und war unendlich froh, als ich 
vor 12 Jahren Mirkan – der Fußball 
als eine große Leidenscha"t sieht – 
kennengelernt habe.

Deshalb unterstütze ich auch 
meinen Mann in jeder Hinsicht lei-
denscha"tlich gerne!

Liebe Funda, als Trainerfrau 
und Mutter – danke für deine Ge-
danken, euch als Familie eine gute 
Zeit!

Andreas Bodora

«Ich bin mit Fußball groß geworden 
und war unendlich froh, als ich vor 12 Jahren Mirkan – der 

Fußball als eine große Leidenscha#t sieht – 
kennengelernt habe.»

Funda Kasikci 
 Trainerfrau, Mutter und Fotografin

Hallo Funda, dass du Mirkan in 
der Saison jedes Wochenende mit 
dem Fussball «teilen» musst, ist 
insoweit nichts Neues, als dass er 
schon lange als Spieler agiert. 

Nun kommt seit dieser Saison 
ja auch noch seine Aufgabe als 
Spielertrainer dazu: Ist das auch 
für dich nochmal eine veränderte 
Situation?

«Ja, definitiv. Als Spielertrainer 
macht er zusätzlich sehr viel von zu 
Hause aus, sei es die Planung des 
Trainings für die ganze Woche, die 
Planung der Saison oder die Auf-
stellung für die Spiele. Mirkan ist 
mittlerweile ö"ter am Laptop oder 
am Handy als je zuvor! Es ist eine 
Überlegung wert, ob ich ihm dem-
nächst ein zweites Handy schenke, 
nur für den Fußball.» 

Organsisiert ihr in der Familie 
grundsätzlich alles «um den Fuss-
ball herum» oder gibt es da auch 
einmal andere Prioritäten?

«Unsere erste Priorität liegt zu 
100 Prozent bei unseren Mädels. 
Mirkan und ich versuchen, jede 
freie Minute mit den Kindern zu 
verbringen. Alles andere steht dann 
an zweiter Stelle.»

Sprecht ihr bei euch zu Hause 
auch über Fussball, oder ist das 
eher tabu?

«Bei uns zu Hause wird viel 
über Fußball gesprochen, aber all-
gemein über Fußball und nicht nur 
über die SG 06. Selbst unsere 3-jäh-
rige Tochter kennt die halbe Mann-
scha"t der SG 06 Betzdorf!» 

Du bist mit deinen Kindern 
ö#ters auch bei den Matches dabei:

Bist du während den Spielen 
grundsätzlich entspannt - oder 
auch schon mal, je nach Spielver-
lauf, nervös und mitfiebernd?

«Ich muss leider sagen, dass ich 
selten entspannt bin. Für mich ist 
beispielsweise eines der schlimms-
ten Dinge im Leben «Ungerechtig-
keit»: Und die kommt in der Kreisli-
ga leider häufiger vor!

Ich muss und werde immer 
mitfiebern - dafür habe ich aber 
mit Claudia auch die beste Unter-
stützung an meiner Seite.»

Du lieferst uns freundlicher-
weise o#t Fotos von den Spielen:

Hast du das Fotografieren ext-
ra für den Fussball entdeckt, oder 
war das auch schon vorher eine 
deiner Leidenscha#ten?

SG 06
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…zurückgeblickt auf viele schöne Momente!

Hol dir deinen SG-Report schon vor dem Heimspiel:Hol dir deinen SG-Report schon vor dem Heimspiel:

SG 06 SG 06

Fr,  20.05.22   19:30 Uhr   SG 06 Betzdorf - SG Westerburg II

So, 05.06.22  15:00 Uhr   SG 06 Betzdorf - SG Herdorf

Stadion 
Auf dem Bühl REPORTSGDeinSaison 21/22

Ausgabe Nr. 13

Unsere 
«jungen Wilden!»

Die Newcomer der Saison 22/23

Unsere 
Services:

Erfrischungen
Snacks

Zeitschriften 
und mehr!

…und da gibt‘s…und da gibt‘s

NEUNEU
auch deinenauch deinen
SG–Report!SG–Report!

Betzdorf
SG 06SG 06  

Partner
Auf dem Bühl
Auf dem Bühl
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Zuletzt montierte Schmidt die 
neue Spielfeldkamera mit 
Coachingtool, die neue Stadion- 
sprechanlage (vgl. Bild im grün 
umrandeten Kreis!) und erledigte 
die Vorarbeiten für die Beleuch-
tung unseres künftigen Vordachs.

Möglich wurden diese 
Investitionen übrigens nur 
dank Spenden unserer Aktion 
«Hol dir dein Stück Bühl».

Die Firma Heinrich Schmidt aus 
Betzdorf, auch gut bekannt unter 
dem Namen «Hurtig» – weil eben 
die Arbeiten so schnell verrichtet 
werden, ist ein Traditionsunter-
nehmen, das unsere SG 06 schon 
sehr viele Jahre unterstützt. 

Bei elektrischen Arbeiten ist 
Schmidt -Hurtig auch für die SG 
06 Der Ansprechpartner!
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SG 06

Jens blickt für uns auf den Fußball:
Jens blickt für uns auf den Fußball:

Einmal Einmal 

Weichnachten bitte!Weichnachten bitte!

Vor kurzem konnte unsere Ü45 
endlich ihre traditionelle, aber aus den 
bekannten Corona-Gründen ausgefalle-
ne Weihnachtswanderung nachholen. 
Statt des gewohnten Samstagnachmit-
tagstrainings wanderten einige aktive 
und ehemalige Kicker der Ü45 gemein-
sam durch die Natur und kehrten da-
nach in den privaten Schulungsraum 

eines Spielers ein. Nachdem zunächst 
die turnusgenäße Wahl des stellvertre-
tenden Frauenbeau"tragten juristisch 
korrekt mit einstimmigem Ergebnis 
durchgeführt wurde, schulten sich die 
Teilnehmer in Einzel- und Gruppenge-
sprächen gegenseitig in den Bereichen 
«Taktische Entwicklung im Weltalther-
renfußball», «Ersetzen unnötiger Lauf-

bereitscha#t durch Stellungsspiel» so-
wie «Das Leben an sich».

Für das leibliche Wohl während-
dessen war durch den Gastgeber her-
vorragend gesorgt. In den Pausen wur-
de (angesichts des bereits vorgerückten 
Datums im Kalender) auf das gemein-
same Singen von Weihnachtsliedern 
verzichtet. Stattdessen lebte man als 
Mannscha"t die endlich zurückgewon-
nene «Freiheit» aus. Hierzu gehörte 
natürlich auch das Erzählen legendärer 
Anekdoten und Geschichten aus vielen 
Jahrzehnten Ü45- und Altherrenfußball 
bei der SG 06.

Zu später Stunde wurden dann 
sogar noch mehrere kurzfristig impro-
visierte, aber dennoch anspruchsvolle 
Darbietungen im Tanzsport präsentiert, 
an dem sich gerne einige anwesende 
Damen, selbstverständlich Spielerfrau-
en, beteiligten. Alle waren sich einig, 
dass diese Teambuildingmaßnahme 
den Ausfall des Trainings rechtfertigte 
und man freut sich auf ein ho!entlich 
coronafreies Spieljahr 2022 der Ü45, bei 
der auch die Geselligkeit nicht zu kurz 
kommt.

Euer Jens.

SG 06SG 06  
Partner
Auf dem Bühl
Auf dem Bühl




